
Car-Pool kein Thema für den "Konzern" Krefeld?! 
 
Die FDP-Stadtratsfraktion erwartet von der Stadtverwaltung einen Bericht über die Gespräche mit 
dem Vorstand der Stadtwerke zwecks Bildung eines Car-Pools für die Stadt und ihre Gesellschaften. 
Die Stadtwerke hätten sich angeboten, hierfür die Federführung zu übernehmen. Die Gespräche sind 
nach Einschätzung der FDP "in's Stocken geraten". Die Liberalen sehen "dringenden Handlungsbe-
darf für die Haushaltsjahre 2015 und folgende". 
 
Ein Car-Pool im „Konzern“ Krefeld, d.h. der Kernverwaltung und den städtischen Töchtern  beinhaltet 
ein bedeutendes Einsparpotential, das bisher noch nicht realisiert wurde. In der freien Wirtschaft ist 
das Car-Pooling mittlerweile gängige Praxis, um Synergieeffekte zu erzielen. Unverständlich ist, dass 
die Stadt und die städtischen Töchter trotz der Bereitschaft der Städtischen Werke Krefeld, das Pro-
jekt umzusetzen, hierzu entweder nicht willens oder nicht in der Lage ist. Das Thema wird seit Jahren 
diskutiert, bisher leider ohne Ergebnis. 


